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Wann? 

Mo., 29.07.2019 

14.00- 18.00 Uhr 

Wo?  

rund ums Mensagebäude              
am Schulzentrum 

 

 

 
 

 

Und vieles 
mehr... 

 

 



Notdienste

Unsere Ärzte vor Ort:
Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld  Tel. 95030
Dres. Wertsch/ Schlereth
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld  Tel. 914210
Augenarzt
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld,  Tel. 975050
Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld,  Tel. 9159440
Nuklearmedizinische Praxis:
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld  Tel. 92 44 0 24
Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr. 37, 
Ilsfeld, Auenstein  Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von Gaisberg-Str. 15/1,  
Ilsfeld, Helfenberg  Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1,  
Ilsfeld Tel. 07062/9760930
Zahnärzte:
Ralf Bellin,
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld,  Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-Straße 60, Ilsfeld,  Tel. 9797567
Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld  Tel. 973370
Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld  Tel. 9733720
Endodontie
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76,  Tel. 9769640

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld:  Tel. 07062/9042-0
Bauhof:  Tel. 07062/9042-72
Freibad:  Tel. 9155580
Polizei:  Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld:  Tel. 07062/915550
Feuerwehr:  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal:
 Tel. 07062/973050
Gasversorgung:  Tel. 07144/266211
Stromversorgung:  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung:  Tel. 9042-49
Wasserversorgung:  Tel. 9042-72
Wasserversorgung Notfall-Nr.:
 Tel. 0152-22987063
Bürgerbus: 
Terminvereinbarung bei Frau Bernkopf 
 Tel. 07062/9042-21
Telefonseelsorge HN:  Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen:
 Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN:  Tel. 07131/994555
Außensprechstunde der Psychologischen  
Beratungsstelle in der Diakoniestation, Bahn-
hofstr. 2, Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter  Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern:  Tel. 07063/9339444
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht-  Tel. 07062/975097
Außensprechstunde des Jugendamtes,  
Allgemeiner Sozialer Dienst, Rathausstr. 8 
im Rathaus Ilsfeld,
Terminvereinbarung  Tel. 07131/994-305

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe: Dr. Iris Bozenhardt-Stavra-
kidis, Dr. Heike Fellger, Dr. Renate Gartner/Dr. Petra 
Neubauer, Dr. Jargon, Dr. Tobias Buchholz/Huberta 
Hulde, Dr. Klaus-Dieter Hofmann/Dr. Martin Pelzl/
Dr. Ralf Sundmacher-Ottmann, Dr. Armin Wertsch/
Dr. Gaby Schlereth, Dr. Richard Steck/Dr. Hanne 
Steck, Dr. Helfried Vogel/Dr. Michael Melichar/Dr. 
Claudia Bucur, Dr. Christian Zöller/Dr. Andrea Meiser, 
... gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ab 1.11.18
Tel. 116 117
- Montag bis Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
- Samstag, Sonntag, Feiertag  08.00 – 22.00 Uhr:
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Direktwahl : 07135-9360821
Wendelstr. 11, 74336 Brackenheim
- Montag bis Sonntag ab 22.00 Uhr:
Notaufnahme Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn
In lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden, 
Atemnot, starke Blutungen ...) bitte gleich den Ret-
tungsdienst unter der Telefon-Nr. 112 (ohne Vor-
wahl) verständigen.
Die Rufnummer für den augenärztlichen Notfall-
dienst Heilbronn lautet ab 01.01.2019: 01806 
020785.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld: Britsch, Fren-
zel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher ist der ärztliche 
Notdienst Ludwigsburg, Am Zuckerberg 89 unter 
der Tel. Nr. 07141-6430430 zuständig.

Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40  Tel. 112

Krankentransporte
Rettungsleitstelle Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 40   Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn  Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen  8.00 - 22.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 
Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an de HNO- 
Klinik im Klinikum am Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 - 20 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfall-
praxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
27.07.2019 - 28.07.2019
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl Heilbronn 07131/68787 
und
Dr. Bühler-Leuchte Helfenberg 07062/914448

Zahnärztlicher Notdienst
KZV Stuttgart  Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächster Tag 8.30 Uhr:
Samstag, 27.07.2019:
Charlotten-Apotheke Heilbronn, Tel.: 07131 - 25 
13 31 Charlottenstr. 12, 74074 Heilbronn (Stadt) und 
Rosen-Apotheke Talheim, Tel.: 07133 - 9 86 20 
Rathausplatz 34, 74388 Talheim
Sonntag, 28.07.2019:
Apotheke am Pfühlpark, Tel.: 07131 - 79 74 60 Bis-
marckstr. 108, 74074 Heilbronn (Ost) und Neckar-
Apotheke Lauffen, Tel.: 07133 - 96 01 97, Körner-
str. 5, 74348 Lauffen am Neckar 

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Ilsfeld, 
Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld,
Tel. 07062 9042-0,
Fax 07062 9042-19, 
E-Mail: gemeinde@ilsfeld.de
Druck und Verlag:
NUSSBAUM Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, 
Fax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de
Anzeigenverkauf: 
Tel. 07033 525-0
wds@nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Knödler  
oder sein Vertreter im Amt – 
für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, 
Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.deErscheinung:
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchent-
lich am Donnerstag (an Feiertagen am 
vorhergehenden Werktag), mindestens 46 
Ausgaben pro Jahr.
Redaktionsschluss: 
dienstags, 12.00 Uhr

Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld 
und Bürgerbüro 
Tel. 07062 9042-0
Mo., Di., 8:00 – 12:30 und
 14:00 – 16:00 Uhr
Mi. 8:00 – 12:30 und
 14:00 – 18:00 Uhr
Do., Fr. 8:00 – 12:30 Uhr
Bürgerbüro
Samstag (1x im Monat) 
9:00 – 12:00 Uhr
Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12,
Tel. 07062 9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr 
Di. 14:00 – 16:30 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage der 
Gemeinde Ilsfeld unter
www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen 
können Sie uns auch eine E-Mail 
an gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.
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 Auf einen Blick
Unsere Glückwünsche gelten:

Herrn Karl Schmidinger zum 75. Geburtstag 26.07.
Herrn Rolf Büttner zum 70. Geburtstag 30.07.
Herrn Manfred Schnepf zum 75. Geburtstag 31.07.

Jubilare 

ihren 80. Geburtstag 
feierte Lucie Britsch. 

Hierzu gratulieren wir 
recht herzlich!

Diamantene Hochzeit

ihre diamantene Hochzeit feierten Frida und Willi Wucherer. 
Hierzu gratulieren wir recht herzlich!

Veranstaltungen
Donnerstag, 
25.07.2019 
19:30 Uhr

Kirchengemeinde-
ratssitzung

Ev. Kirchengemeinde 
Ilsfeld/Schozach, 
Johann-Geyling-Haus, 
Charlottenstr. 22

Freitag, 
26.07.2019 
20:00- 22:00

Schozacher Licht-
spielwochen - Tag 4

Dogesch(n)o e.V., 
Schozach, Gewölbe- 
keller der Traube, 
Weingut Graf von 
Bentzel-Sturmfeder

Sonntag, 
28.07.2019 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Ev. Kirchengemeinde 
Ilsfeld/Schozach,  
Ev. Bartholomäuskirche 
- Ilsfeld

Montag, 
29.07.2019 
14:00- 18:00 Uhr

Eröffnung Sommer-
ferienprogramm

Kinder- und Jugend-
referat, Schulhof, 
Steinbeis-Schulzen-
trum

 

  

   

  

 
 

Monsieur Claude 2 
Was mussten Monsieur Claude Verneuil und seine Frau Marie nicht alles 
über sich ergehen lassen?! Doch seit den vier Hochzeiten ihrer Töchter 
sind die beiden im Integrieren unübertroffen. In ihrer Heimat finden die 
Verneuils es dann aber doch am schönsten. Und so freuen sie sich auf ihr 
Großeltern-Dasein in heimatlicher Gemütlichkeit. Aber wieder  haben sie 
die Rechnung ohne ihre Töchter gemacht.  
 
Regisseur Philippe de Chauveron zündet erneut ein Feuerwerk an 
pointiertem Witz und erfrischender, schonungsloser Provokation. 
  

 
                                                   Regie: Peter 
Farrely    
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Drachenzähmen leicht gemacht 3 
Während Hicks an der Verwirklichung seines Traums von einer Welt, in 
der Drachen und Menschen friedlich zusammenleben, arbeitet, entdeckt 
sein Kumpel, der Nachtschatten Ohnezahn, eine ungezähmte Partnerin, 
die ihn vom Wikingerdorf weglockt. Während der Flirt der beiden Drachen 
die Freundschaft von Hicks und Ohnezahn gehörig auf die Probe stellt, 
bahnt sich ein noch viel schwerwiegenderes Problem an...  
 
Humorvolles und visuell herausragendes  
Trilogie-Finale   
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17.00 Uhr / 3 € 

20.00 Uhr / 5 € 

 

Die sagenhaften Vier 
Hauskatze Marnie führt ein Luxusleben in einer gemütlichen Kleinstadt. 
Als eine Einbruchserie die beschauliche Kleinstadt in Aufruhr versetzt, 
wird aus der pummeligen Stubenhockerin eine samtpfotige Spionin. Bei 
ihren Ermittlungen macht die Katze Bekanntschaft mit Wachhund Elvis, 
dem Zebra Mambo und Hahn Eggbert, der von einer wilden  
Hühnerschar verfolgt wird.   
 
Frei erzählt nach dem Märchen  
„Die Bremer Stadtmusikanten“. 
  

  

  

  

  

  

 
 

  

  

 

  

 

Ein liebenswertes modernes Märchen. 
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14.30 Uhr / 3 € 
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Das Kinomobil - Ferienkino 
 

Gemeindehalle Ilsfeld 
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Sperrung des Abschnittes Schillerstraße / Schulstraße  
ab 29.07.2019 bis voraussichtlich 15.09.2019 
 

Die Arbeiten für den neuen Regenwasserkanal sowie für die Fernwärme- und auch der 
Wasserleitung werden nun in Kürze beginnen. Hierzu ist folgende Sperrung nötig: 
 

Begonnen wird mit den Asphaltfräsarbeiten und anschließend mit dem Regenwasserkanal 
ab der Kreuzung Winzerstraße Richtung Schulstraße (siehe Lageskizze - grün markierter 
Bereich). Im Anschluss an die Leitungsarbeiten muss die Straßenoberfläche und eventuell die 
Randbereiche wieder hergestellt werden. Je nach Bauzustand und Fortschritt der Arbeiten ist 
in dieser Zeit die Zufahrt zu Ihren Grundstücken nur erschwert, je nach Baufortschritt auch 
zeitweise gar nicht möglich. 
 

 
 
Wir bitten um Verständnis für die Unannehmlichkeiten.  
 

Gemeinde Ilsfeld 

Sperrung des Abschnittes  
Schillerstraße / Schulstraße ab 
29.07.2019 bis voraussichtlich 

15.09.2019
Die Arbeiten für den neuen Regenwasserkanal sowie für die Fern-
wärme- und auch der Wasserleitung werden nun in Kürze beginnen. 
Hierzu ist folgende Sperrung nötig:

Begonnen wird mit den Asphaltfräsarbeiten und anschließend mit 
dem Regenwasserkanal ab der Kreuzung Winzerstraße Richtung 
Schulstraße (siehe Lageskizze - grün markierter Bereich). Im An-
schluss an die Leitungsarbeiten muss die Straßenoberfläche und 
eventuell die Randbereiche wieder hergestellt werden. Je nach Bau-
zustand und Fortschritt der Arbeiten ist in dieser Zeit die Zufahrt 
zu Ihren Grundstücken nur erschwert, je nach Baufortschritt auch 
zeitweise gar nicht möglich.

Wir bitten um Verständnis für die Unannehmlichkeiten. 

Gemeinde Ilsfeld

Rathaus aktuell
Nahwärme-Verantwortlicher  

Thomas Gessler wechselt in die 
Privatwirtschaft

Ilsfeld Nach 30 Jahren in Verwaltung: Thomas Gessler, der das Ils-
felder Projekt maßgeblich mitverantwortet hat, wechselt zu Süwag 
- Grüne Energien. Bürgermeister Thomas Knödler geht davon aus, 
dass die Stellenbesetzung schwierig wird. 
Von Simon Gajer 

Ilsfelds Nahwärmenetz sorgt 
überregional für Aufsehen. Re-
gelmäßig schicken Städte und 
Gemeinden ihre Vertreter vor-
bei, um sich über die Leistungen 
der Kommune zu informieren. 
Hunderte Privatpersonen und 
Firmen interessieren sich in Ils-
feld für diese Form der Versor-
gung, das alles ist mit ein Ver-
dienst von Thomas Gessler. Im 
Rathaus leitet er das Sachgebiet 
Nahwärme/Umwelt - aber nur 
noch bis Ende des Jahres. Dann 
wechselt er in die Privatwirt-
schaft.

In diesen Job wird viel in den Abendstunden geregelt
Auf 800 Verträge für einen Nahwärme-Anschluss kann Ilsfeld bli-
cken, mit vermutlich fast allen hat Thomas Gessler persönlich gere-
det. Doch bei dieser Zahl bleibt es nicht. Nicht jeder Informationsaus-
tausch mündete in einem Vertrag, zwischen 1.000 und 1.200 solcher 
Gespräche waren es sicherlich, schätzt Thomas Gessler. Allein in den 
letzten dreieinhalb Monaten des Jahres 2018 kam er auf 248 solcher 
Treffen. "Das bekommt man nur mit viel Überstunden hin", gibt er 
zu. Wer sich für seinen Job interessiert, sagt der Stelleninhaber, dürfe 
sich nicht auf einen Job mit geregelten Arbeitszeiten einstellen. Von 
8 bis 16 Uhr ins Büro - darauf läuft es in dieser Position nicht hinaus. 
"Da wird viel in den Abendstunden gemacht."

Für Thomas Gessler ist der Job eine Berufung
Thomas Gessler weiß: Man müsse mit den Menschen umgehen kön-
nen. Er kann es. Nicht rechthaberisch darf man in solchen Gespräche 
auftreten. "Man muss auf die Probleme eingehen." Er sieht den Job 
als Berufung an. "Ich bin erst zufrieden, wenn die Menschen zufrie-
den sind."
Seit fast drei Jahrzehnten ist Thomas Gessler in der Gemeinde tätig, 
inklusive seiner Mitarbeit beim Zweckverband Gruppenkläranlage. 
"Ich gehe mit einem lachenden und einem weinenden Auge", sagt er 
im Gespräch mit unserer Zeitung. Da seien zum einen die Kollegen, 
zum anderen aber auch die Bürger. "Mir hat die Zusammenarbeit Spaß 
gemacht." Er empfand es stets als eine vertrauensvolle Zusammenar-
beit. Und das, obwohl er doch gerade Kunden für eine Wärmetechnik 
gewinnen wollte, die es so in der näheren Umgebung nicht gab. Mit 
dem Ausbau des Nahwärme-Netzes hat Ilsfeld im Jahr 2013 begonnen. 
Unterstützt wurde der Ort von einem Ingenieurbüro aus Bietigheim.

Für Bürgermeister Thomas Knödler hinterlässt Gessler eine 
"große Lücke"
Bürgermeister Thomas Knödler hat damit gerechnet, dass Thomas 
Gessler früher oder später abgeworben wird. "Es hat verschiedene 
Versuche gegeben", bedauert er. "Es war nur eine Frage der Zeit." 
Thomas Gessler hinterlässt eine "große Lücke". Mit dem neuen Ge-
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meinderat will Thomas Knödler schnell über die Stellen-Neubeset-
zung reden. Dabei will sich der Rathauschef nicht nur auf Stellenan-
zeigen verlassen. "Wir werden Personen direkt ansprechen."

Bürgermeister Thomas Knödler beruhigt die Ilsfelder Kunden
Der öffentlichen Hand fällt es zuletzt nicht leicht, Personal zu fin-
den. Das dürfte auch auf die Nahwärme-Stelle zutreffen. "Es ist zu 
erwarten, dass es schwierig wird", sagt Thomas Knödler. Zugleich 
beruhigt er die Kunden: Viele sorgen sich, dass die Gemeinde das 
Netz verkauft. Der Gemeinderat habe sich zuletzt aber immer wie-
der dazu bekannt, den Betrieb selbst weiterführen zu wollen. "Der 
Stellenwechsel ändert nichts an den Eigentumsverhältnissen."
Laut Bürgermeister übernimmt Thomas Gessler beim Energieversor-
ger Süwag federführend die Betriebsleitung verschiedener Kläranla-
gen und Wasserversorger.
Quelle: Heilbronner Stimme vom 23.07.2019

Aus dem Standesamt

Geburten

01.07.2019
Greta Ylvi Lutz, Tochter von Rebecca Lutz, geb. Kübler und Michael 
Lutz, Otto-Conrad-Str. 14, Ilsfeld

04.07.2019
Elia Alexander Oberländer, Sohn von Margarete Oberländer, geb. 
Löhnert und Jan Oberländer, 
Jahnstraße 30, Ilsfeld-Auenstein

05.07.2019
Laura Emma Waltraud Streicher, Tochter von Melanie Streicher und 
Jochen Ralf Schimmel, Raingartenweg 13, Ilsfeld

07.07.2019
Joshua Schnurr, Sohn von Wiebke Schnurr, geb. Kohl und Arne 
Schnurr, Brückenstr. 20/1, Ilsfeld

Sterbefall

23.7.2019
Barbara Deigner, geb. Fiedler, Uhlandstraße 4, Ilsfeld

Amtliche 
Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband „Schozach-Bottwartal“ Sitz: 
Ilsfeld

Gemeindeverbindungsstraßen 
Helfenberg Richtung Abstatt

Um Meinungen und Stellungnahmen wird gebeten
Für die Wildeckstraße zwischen dem Ortsteil Ilsfeld-Helfenberg und 
dem Ortsteil Abstatt-Vohenlohe (über die Burg Wildeck) sieht das 
neue Radverkehrskonzept des Landkreises Heilbronn es dringend 
notwendig an, die Straße für den Kfz-Verkehr generell zu sperren.
„Die Straße ist aufgrund ihrer geringen Fahrbahnbreite und der Kur-
vigkeit des Straßenverlaufs nicht für die gemeinsame Nutzung durch 
Rad- und Kfz-Verkehr geeignet. Für den Kfz-Verkehr ist eine Umfah-
rung zumutbar. Für den Radverkehr bestehen keine Alternativen“ ist 
in der Begründung zu lesen. Dieses Problem wird auch wöchentlich 
von einer stetig wachsenden Zahl an Radfahrern an die Gemeinde-
verwaltungen gemeldet. Der Vorschlag zur Schließung ist auch dem 
wachsenden Interesse an Radschnellwegen geschuldet und der stän-
dig größer werdenden Zahl an E-Rädern.

Hinzukommt, dass Verkehrszählungen ergeben haben, dass die Straße 
auch an Wochenenden stark frequentiert wird – an Tagen, für die eigent-
lich eine Schließung angeordnet ist. Auch kommt es aufgrund der Be-
wirtschaftung der angrenzenden Weinbergflächen immer wieder zu pro-
blematischen Situationen zwischen Landwirten und Fahrzeugführern.
Straßenbaulastträger für diese Gemeindeverbindungsstraße ist der Ge-
meindeverwaltungsverband Schozach-Bottwartal, welcher sich bei der 
letzten Verbandsversammlung mit einer möglichen Schließung ausein-
andergesetzt hat. Dem Gemeindeverwaltungsverband gehören die Ge-
meinden Abstatt, Ilsfeld, Untergruppenbach und die Stadt Beilstein an.
Der Streckenabschnitt zwischen Ilsfeld-Helfenberg und Abstatt- Vo-
henlohe ist sowohl von Pendlern zur Firma Bosch sowie von Freizeit-
radlern und Fußgängern stark frequentiert. An Sonn- und Feiertagen 
sowie an Werktagen zwischen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr ist der Stre-
ckenabschnitt (eigentlich) für den Kfz-Verkehr gesperrt, leider wird 
diese Anordnung sehr häufig missachtet.

Verlauf der Gemeindeverbindungsstraße von Helfenberg 
(unterer Bildrand) nach Abstatt-Vohenlohe

Ein ähnlich gelagertes Problem ist bei der Gemeindeverbindungs-
straße zwischen der Kreisstraße Richtung Helfenberg (von Auenstein 
kommend – Helfenberger Straße) und Abstatt (Anbindung Beilsteiner  
Straße) festzustellen, die nach Abstatt hinunterführt.
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Verlauf der Gemeindeverbindungsstraße Abzweig Ortsausgang 
Auenstein Richtung Helfenberg nach Abstatt (obere Bildhälfte)

Da beim Gemeindeverwaltungsverband Schozach-Bottwartal Anträge 
zur Sperrung der beiden beschrieben Straßen für den Kfz-Verkehr 
vorliegen, bitten die Gemeinden des Gemeindeverwaltungsverban-
des um Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern, egal ob Pri-
vatpersonen oder in der Landwirtschaft Tätige.

Bitte richten Sie Ihre Anmerkungen, Kommentare und Stellungnah-
men bis spätestens 10.09.2019 an die Geschäftsstelle des Gemeinde- 
verwaltungsverbandes:
E-Mail: thomas.stutz@ilsfeld.de
Postadresse:
Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverband 
Schozach- Bottwartal
Thomas Stutz 
Rathausstr. 8
74360 Ilsfeld

Ilsfeld aktuell
Rettungswache in Ilsfeld eingeweiht
Mit 2000 Einsätzen im Jahr wird gerechnet 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde letzte Woche die Lehrrettungs-
wache des Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB) in der Steinbeisstraße 
eingeweiht. 

Harald Friese, der Vorsitzende des ASB Region Heilbronn-Franken 
blickte zurück ins Jahr 2010, als die Suche nach einem Ersatzstand-
ort für die Wache in Auenstein begann. Man sei „schleckig“ gewe-
sen, aber das Warten hätte sich gelohnt, Grundstück und Lage seien 
optimal. Nach der Zustimmung im Vorstand zum Standort in der 
Steinbeisstr. im Jahr 2014 ging es im Jahrestakt weiter. 2016 erhielt 
man den Förderbescheid des Landes, 2017 wurde mit der Planung 
begonnen, 2018 erfolgte die Grundsteinlegung und im Januar 2019 
ging die Rettungswache in Betrieb. Ein Gesamtvolumen von 2,3 Mio €,  
400 qm Nutzfläche, ca. 2000 Einsätze im Jahr, besetzt 24 Stunden 
an 7 Tagen die Woche, 10 hauptamtliche Mitarbeiter und etliche 
Ehrenamtliche – das ist die neue Rettungswache in Ilsfeld in Zahlen. 
Bürgermeister Thomas Knödler dankte den Verantwortlichen des 
ASB für die gute Zusammenarbeit. Nicht nur bei der Lehrrettungswa-
che sei man Partner, sondern auch beim Thema Kinderbetreuung, da 
der ASB ja künftig auch eine Einrichtung in Ilsfeld betreiben werde. 
Ein Segen für die Bürger sei die Rettungswache, ein gutes Gefühl, bei 
einem Notfall in wenigen Minuten versorgt werden zu können. Er 
wünschte abschließend den Mitarbeitern, im Namen von Gemeinde-
rat und DLRG, DRK und Feuerwehr, dass sie sich am neuen Standort 
wohlfühlen mögen. Zuletzt ergriff der ausführende Architekt Martin 
Maslowski das Wort und überreichte den Bauherren einen symboli-
schen Schlüssel. Er bedankte sich ausdrücklich bei der Kommune und 
betonte, dass er selten eine Verwaltung erlebt habe, die so kooperativ, 

unkompliziert und beweglich sei wie die in Ilsfeld. Besonders nachdem 
sich gesetzliche Vorgaben änderten und man aufgrund dessen verschie-
dene Räumlichkeiten umplanen musste, waren diese Eigenschaften äu-
ßerst hilfreich, um das Projekt zum guten Ende bringen zu können. 

Nahwärmearbeiten - Baumaß-
nahmen Große Hasengasse

Anfang August wird es im vorderen Abschnitt der Fischerstraße 
(zwischen Lönsweg und Großer Hasengasse) zu Baumaßnahmen 
kommen. Ende August werden dann ab Höhe Fischerstraße bis 
zur Schozach auf der Großen Hasengasse Nahwärmeleitungen 
verlegt. Ab Mitte/Ende September wird es zu Nahwärme-Bau-
maßnahmen in den Straßenabschnitten Im Ring kommen.
Eventuelle Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldigen.

Änderung des Busfahrplans auf 
Grund der Baustelle im Fleiner 

Wald (Waldkreuzung)
Durch die Vollsperrung im Fleiner Wald müssen einzelne Busse ihre 
Route ändern, was zur Folge hat, dass für die Zeit in den Sommer-
ferien (ab 27.07.2019) manche Haltestellen nicht angefahren wer-
den können. Dies betrifft die Haltestellen in Ilsfeld (Steinhäldenweg) 
und Schozach (Kirche).

Folgende Busse werden NICHT wie üblich die Haltestelle in 
Schozach (Kirche) anfahren:

Richtung Beilstein
Montag - Freitag Samstag Sonn- und Feiertag
20:13 Uhr 06:36 Uhr 20:12 Uhr
20:43 Uhr 07:36 Uhr 22:12 Uhr
21:13 Uhr 20:11 Uhr 23:44 Uhr
22:13 Uhr 20:51 Uhr
23:45 Uhr 22:11 Uhr

23:44 Uhr

Richtung Heilbronn
Montag bis Freitag Samstag Sonn- und Feiertag
22:47 Uhr 23:36 Uhr 23:36 Uhr
23:33 Uhr

Folgende Busse werden NICHT wie üblich die Haltestelle in 
Ilsfeld (Steinhäldenweg) anfahren:

Richtung Beilstein
Montag bis Freitag Samstag Sonn- und Feiertag
20:16 Uhr 06:39 Uhr 20:15 Uhr
20:46 Uhr 07:39 Uhr 22:15 Uhr
21:16 Uhr 20:13 Uhr 23:47 Uhr
22:16 Uhr 20:53 Uhr
23:48 Uhr 22:13 Uhr

23:47 Uhr
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Richtung Heilbronn
Montag - Freitag Samstag Sonn- und Feiertag
22:44 Uhr 23:33 Uhr 23:33 Uhr
23:30 Uhr

In diesem Fall nutzen Sie bitte die Bushaltestelle an der 
Kelter/Ärztehaus.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Vollsperrung an der  
Waldkreuzung Talheim

Zum Bau eines Kreisverkehrs an der Waldkreuzung in Talheim ist 
die K 2155 zwischen Untergruppenbach und Talheim sowie die 
L 1100 zwischen Flein und Ilsfeld von Samstag, 27. Juli 2019, 
bis voraussichtlich Samstag, 7. September 2019, voll gesperrt. Die 
Umleitungsstrecken über Untergruppenbach und Talheim sind 
ausgeschildert. Die Buslinie 641 Heilbronn - Ilsfeld - Beilstein wird 
über Schozach, Talheim und die B 27 nach Flein umgeleitet.

 
Kinder und Jugendreferat

Wir machen Sommerferien! 
Im Ilsfelder Jugendtreff „Gnascht“, Brückenstr. 30
vom 29.07.19 – 10.09.19
Der Gnascht wird bedarfsorientiert geöffnet. Wir wünschen euch 
eine tolle Zeit und viel Spaß beim Sommerferienprogramm! 

Euer Team des Kinder- und Jugendreferates 

Infos bei Bernd Mauch, mobil 01522/2987089  
bernd.mauch@ilsfeld.de

Abschluss-Tag im Waldkletterpark Weinsberg

Statt Schulbank drücken einen ganzen Vormittag in den Waldklet-
terpark? Dazu sagen Schüler nicht nein. Vergangenen Donnerstag 
bekamen die 5. Klässler der Gemeinschaftsschule die Möglichkeit 
dazu. Die Schulsozialarbeit hat sich dieses besondere Ereignis als 
Abschluss des Projektes „Starke Klasse“ („STKL“) ausgedacht und 
begleitet. Die Kids konnten sich dabei nicht nur als einzelne Kletterer 
beweisen, sondern mussten bei einer je einstündigen Übung Teamar-
beit beweisen: Ein Slackline- Parcours sollte von allen Schülern – ob 
klein, groß, sportlich oder unsportlich – passiert werden. „Die Kinder 
haben sich wirklich toll unterstützt. Die Teamarbeit ist gelungen“ 
freut sich Tamara Müller. Der Vormittag war ein schöner Abschluss 
für das Sozialkompetenztraining in diesem Schuljahr. 
Für das Kinder- und Jugendreferat
Julia Zocher

Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg e. V. 

Goldener Meisterbrief Landwirtschaft
Prüfungsjahrgang 1969 gesucht
Auf der Erntedankveranstaltung des Bauernverbandes Heilbronn-
Ludwigsburg e.V. soll der Goldene Meisterbrief der Landwirtschaft 
überreicht werden. Alle Landwirtschaftsmeister, die im Jahr 1969 
ihre Meisterprüfung absolviert haben und im Landkreis Ludwigsburg 
bzw. im Stadt- oder Landkreis Heilbronn leben, werden gebeten, 
sich beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg, Gartenstraße 54, 
74072 Heilbronn,
Tel.: 0 71 31 / 888 290, Fax: 0 71 31 / 888 29 20 zu melden. 
Bitte lassen Sie uns Ihre Adresse und eine Kopie des Meisterbriefes 
zukommen.

Landratsamt 
Heilbronn 

Sommerschnittkurse an Streuobstbäumen
Da das Wissen um die angemessene Pflege von hochstämmigen Obst-
bäumen immer mehr verloren geht, bietet der Landschaftserhaltungs-
verband Heilbronn auch in diesem Jahr wieder Sommer-Schnittkurse 
an. Als „Erste Hilfe“ nach einem zu starken Winterschnitt, bei sehr 
stark wachsenden Obstbäumen und bei Süßkirschen ist im Spätsom-
mer der richtige Zeitpunkt für den Schnitt. Die Kurse finden am 24. 
August in Schwaigern und Bad Friedrichshall jeweils von 9 bis 13 
Uhr statt. Erfahrene Fachwarte für Obst und Garten vermitteln je-
weils die Praxis des Sommerschnitts. Auch besteht die Gelegenheit, 
das Gelernte praktisch umzusetzen. Die Kursgebühr beläuft sich auf 
10 Euro, es können pro Kurs maximal 20 Personen teilnehmen. Über 
Details zum Ablauf werden die Teilnehmenden nach der Anmeldung 
informiert. Anmeldung und Infos: Landschaftserhaltungsverband 
für den Landkreis Heilbronn e.V. - Telefon: 07131/994-299, Fax: 
07131/994-83299. - E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de

Umwelt aktuell
Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie  
Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 Uhr, Samstag 8.30 - 12.00 Uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt

Montag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

Samstag 8.00 - 12.30 Uhr
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Gemeindebücherei
Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Öffnungzeiten
Montag 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Ilsfeld, Rathausstr. 8 (Sitzungssaal), Tel. 07062 9042-15
www.Ilsfeld.de - Kultur + Bildung - Gemeindebücherei

Buchvorstellung
Meja Meergrün

Meja Meergrün lebt ganz allein in dem 
runden Haus mit der meergrünen Glocke 
auf dem Grund des Ozeans, denn ihre El-
tern sind dauernd in geheimer Mission 
unterwegs. Da entdeckt Meja eines Tages 
ein seltsames Päckchen vor ihrer Haustür. 
Neugierig, wie sie nun mal ist, öffnet sie die 
Kiste … und steht kurz darauf der ziemlich 
eigentümlichen Meeresschildkröte Padson, 
Gattung Kümmerkröte, gegenüber, die Meja 

von nun an auf Schritt und Tritt folgen wird. Zum Glück! Denn Meja 
schlittert schon bald in ein waghalsiges Abenteuer, in dem es um 
nichts Geringeres als die Rettung der Unterwasserstadt Lyckhav geht.
Bände 1 - 5 in der Bücherei ausleihbar
Altersempfehlung: 6 - 8 Jahre

Geheimagent Jack - Die verschwundenen Kronjuwelen
Auf Jack, den jüngsten aller Geheimagen-
ten, wartet ein kniffliger Fall: Die wertvol-
len Kronjuwelen wurden aus dem Tower 
von London gestohlen. Schnell hat Jack 
einen Verdacht – doch ihm fehlen die Be-
weise. Auch mit seinen supergeheimen 
Agentengadgets wie dem Verschlüsselungs-
Rechner, dem Felsenschneider oder dem 
Heli-Racer kommt er in diesem Fall nicht 
weiter. Und so beschließt Jack, die Verbre-
cher mit ihren eignen Waffen zu schlagen. 
Wird er die Meisterdiebe überlisten kön-

nen, bevor die Kronjuwelen außer Landes geschafft werden?
Altersempfehlung: ab 6 Jahren

Cornwall College - Was weiß Cara Winter ?
*** Das altehrwürdige Cornwall College: 
Hier sind sie alle, die Kinder der Reichen 
und Schönen: protzige Prinzen und Glitz-
ergirls, echte Stars und Dramaqueens ... 
und dazwischen: Cara. Ein Mädchen voller 
Geheimnisse ... ***
BAND 3: Während die Glitzergirls auf dem 
Internat Cornwall College die neuesten Na-
gellacktrends besprechen, kommt Cara Win-
ter nicht zur Ruhe. Denn ihr bester Freund 
Moritz landet in den Fängen von Kriminellen. 

Nur Cara kann ihm helfen. Sie ahnt nicht, welche Lawine an Ereignissen 
sie damit auslöst – und ihre Welt gerät ins Wanken wie noch nie …***
Bände 1 - 3 in der Bücherei ausleihbar
Altersempfehlung: ab 10 Jahren

Freiwillige Feuerwehr
Spielmannszug

Sommerfest vom Spielmannszug, Fahnenträger und Fahnen-
schwinger
Dieses Jahr wollen wir wieder ein Grillfest zusammen feiern, dazu 
laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder mit ihren Familien 
recht herzlich am Sonntag, 28. Juli ab 11:00 Uhr ins Feuerwehrhaus 
Ilsfeld ein. 
Für Getränke und Verpflegung ist gesorgt, um besser planen zu  
können meldet Euch bitte bis Freitag, 26. Juli kurz bei mir an. 
Maik Lauterwasser

Soziale Einrichtungen
Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7:00 bis 16:00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, Bahnhofstraße 2, für Sie erreichbar. 

Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: Andrea Riedel, 
stellv. Ursula Wüstholz
Tel. 07062 9730515, persönliche Sprechzeiten: 
Mo. bis Fr. von 7:00 bis 14:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitäts-
sicherungsbesuche können Sie während der angegebenen 
Zeiten gerne vereinbaren.

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Nadine Bosch, 
stellv. Einsatzleitung Regine Schmutzer
Tel. 07062 9730513, persönliche Sprechzeiten: 
Mo. bis Fr. von 8:00 bis 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Verwaltung: 
Annette Burgard und Nicole Schöne, Tel. 07062 973050, 
Fax 07062 97305-20, 
Geschäftsführung: Matthias Brauchle, Tel. 07062 9730512
info@diakonie-ilsfeld.de, www.diakonie-ilsfeld.de

einsatzleitungen, Pflegedienstleitungen, Geschäftsführerinnen und Geschäfts- 
führer bei der Klausurtagung in Bad Wimpfen
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Pflegedienstleitungen, Einsatzleitungen, Geschäftsführerinnen 
und Geschäftsführer von 17 Diakonie- und Sozialstationen 
der Region Heilbronn haben sich zur jährlichen Klausurtagung 
im Kloster Bad Wimpfen getroffen. 
Der geschäftsführende Vorstand Matthias Brauchle hat die Diako-
niestation Schozach- Bottwartal dort vertreten. Seit vielen Jahren 
arbeiten die gemeinnützigen Einrichtungen zusammen, um die am-
bulante Pflege in der Region noch besser zu machen. Durch diese 
Kooperation hat sich ein starkes Netzwerk gebildet, das unter ande-
rem kollegialen Austausch, gemeinsame Fort- und Weiterbildungen, 
gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit und die gemeinsame Entwicklung 
innovativer Angebote fördert. Die persönliche und individuelle At-
mosphäre macht die Stationen zu gefragten Arbeitgebern im Gesund-
heitswesen. Die Diakonie- und Sozialstationen kümmern sich mit 
rund 1.500 Angestellten und weiteren 700 Ehrenamtlichen um über 
8.000 Menschen im Stadt- und Landkreis Heilbronn. Die Mischung 
aus professionellen Pflegefachkräften, Ergänzenden Hilfen, hauswirt-
schaftlichen Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen, ermöglicht neben 
der „klassischen“ Alten- und Krankenpflege eine Vielzahl an zusätz-
lichen Angeboten wie Hauswirtschaftshilfe, Entlastungsleistungen, 
Essen auf Rädern, Betreutes Wohnen, Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz und vieles mehr. Dadurch wird älteren und kran-
ken Menschen ein selbstbestimmtes Leben in der gewohnten häusli-
chen Umgebung ermöglicht. Alle Diakonie- und Sozialstationen sind 
gemeinnützig tätig und in Trägerschaft von Kirchen, Caritas, Diako-
nie, Kommunen oder in der Tradition eines Krankenpflegevereins. 
Gemeinsam gehen sie mit Politik und Kostenträgern ins Gespräch 
und vertreten in verschiedenen Gremien die Interessen von Mitarbei-
tenden, Trägern und Patienten in der ambulanten Kranken- und Al-
tenpflege, Hauswirtschaft und Nachbarschaftshilfe. Das große Thema 
der diesjährigen Klausur waren die Veränderungen in der Pflegeaus-
bildung, die ab 2020 in Kraft treten und gerade kleinere ambulante 
Ausbildungsbetriebe vor große Herausforderungen stellen. Weitere 
Informationen zum Verbund der Diakonie- und Sozialstationen in der 
Region Heilbronn finden Sie auf www.diakonie-sozialstationen.de. 

I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
• Krankheit, Alter und Behinderung,
• Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und orga-

nisatorischen Fragen,
• der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund um 

die Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und unterliegt 
der Schweigepflicht. Ihre Ansprechpartnerin für die Gemeinden Ab-
statt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist 
Frau Stöhr.

Die Beratungszeiten sind:

Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Hausbesuche 
vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fa -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen Sie für kleine Tätigkeiten z.B. spazieren gehen, vorle-
sen, basteln, unterhalten und was Sie gerne tun. Bitte rufen Sie uns 
an. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich.
Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
Schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

Gottesdienste im Königin-Charlotte-Stift
Am Sonntag, 28.07.2019, hält Frau Köger-Stäbler  

den Gottesdienst.

Beginn um 11:15 Uhr im Café

Gäste sind herzlich willkommen.

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - Gemeinsam statt einsam
Das richtige Angebot, wenn:
• Sie tagsüber nicht alleine zu Hause sein wollen oder können,
• Sie sich Abwechslung, Gesellschaft und Ansprache wünschen.
• Sie gerne an Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen teilnehmen 

möchten,
• Sie gerne backen, singen, feiern, spazieren gehen und vieles mehr!
• Sie würden sich unsere Tagespflege gerne anschauen?
Vereinbaren Sie doch einen Termin zur Besichtigung!
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 8.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 07062 - 979296
E-Mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner: Christine Bückert-Güth – Leitung
Birgit Koch – stv. Leitung
Wenn du noch nicht weißt, was du werden möchtest: wie wär’s mit 
hilfsbereit?

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 

Bürger der Gemeinde Abstatt – Beilstein – Ilsfeld – Untergruppen-
bach (mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und hilfsbe-
dürftigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Schwerpunktmäßig bie-
tet der Verein Bürger für Bürger e.V. folgende Leistungen an, ohne in 
Konkurrenz zu den gewerblichen Unternehmen oder professionellen 
Organisationen zu treten:
• Kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten (Gardinen 

auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)
• Kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Massage 

etc.
• Haussitting (Haustiere füttern / ausführen, Blumen gießen)
• Kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
• Schriftverkehr mit Behördengänge zu Behörden/Krankenkassen
• Betreuung

Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, können 
sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator/in Ihrer Gemeinde nicht er-
reichen können, wenden Sie sich an einen anderen Ortskoordinator/in!
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Wir alle helfen Ihnen!
Für Abstatt Annette Jacob, Tel. 07062 / 61242
Für Beilstein Ingrid Bauer, Tel. 07062 / 8802
   oder Otto Sonnenwald, Tel. 07062 / 8790
Für Ilsfeld + Sonja Enzel, Tel. 07062 / 9157108
Schozach + Auenstein Jutta Layer, Tel. 07062 / 61029

Mechthild Jäger, Tel. 07062 / 6967
Für Untergruppenbach + Claudia Schlenker, Tel. 07131 / 970465
Unter- u. Oberheinriet Mechthild Jäger, Tel. 07062 / 6967

Jürgen Liedtke, Tel. 07130 /6639

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld

 
Medieninformat ionen  
 
 

 
 
 
 
Montags Sprechstunde des Jugendamts Allgemeiner Sozialer Dienst  
 
Fragen und Probleme  innerhalb  der Familie?  Frau Yelin, Bezirkssozialar­
beiterin des Jugendamts, bietet in Ilsfeld Rathausstraße 8, Raum 8 am ers­
ten und dritten Montag des Monats von 14.00 bis 16.00 Uhr Eltern, Kindern 
und Jugendlichen Beratung und Unterstützung an.  
Terminvereinbarungen sind vorab möglich unter Telefon: 07131 994­305 
oder per Mail unter: e.yelin@landratsamt­heilbronn.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Telefon 
Fax 

E­Mail 

 
Datum 

 

 
STABSSTELLE 
LANDRAT/PRESSE 
 
Manfred Körner 

 
07131 994­335 
07131 994­150 
manfred.koerner 
@landratsamt­heilbronn.de 
 

4. Oktober 2018 

Landratsamt Heilbronn 
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
www.landkreis­heilbronn.de 

Montags-Sprechstunde des 
Jugendamts Allgemeiner 
Sozialer Dienst 
Fragen und Probleme innerhalb 
der Familie? Frau Yelin, Bezirks-
sozialarbeiterin des Jugendamts, bietet in Ilsfeld, Rathausstraße 8, 
Raum 8, am ersten und dritten Montag des Monats, von 14.00 
bis 16.00 Uhr Eltern, Kindern und Jugendlichen Beratung und 
Unterstützung an.

Terminvereinbarungen sind vorab möglich unter Telefon: 07131 
994-305 oder per Mail unter: e.yelin@landratsamt-heilbronn.

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:
* Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
* Ihrer Familie
* Ihren Kindern
* Ihrer Partnerschaft
* Trennung oder Scheidung
* Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsam Ideen und Lösungsmöglichkeiten zu 
entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, Dipl. Sozialpäd-
agogin und Lebens-, Paar- und Erziehungsberaterin (EKFUL) in den 
Räumen der Diakoniestation (2. OG, 1. Raum rechts).

Termine erhalten Sie nach Absprache über das Sekretariat der Psy-
chologischen Beratungsstelle des Kreisdiakonieverbandes unter 
07131-964420. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist kostenlos.

Urlaub vom 25.07. bis 14.08.2019
Die psychologische Sprechstunde von Frau Yelin findet ab dem 
19.08.2019 wieder wie gewohnt statt.

Schulen
Schlossbergschule  
Auenstein  

 

Sporttag macht Spaß
Am Dienstag, den 2.7.2019 war unser Sporttag, den die Schlossberg-
schule Auenstein jedes zweite Jahr veranstaltet.
Jede Klasse und manche Sportvereine hatten eine Station, an denen 
sich die Kinder sportlich bewegen konnten.

Sporttag macht Spaß 

Am Dienstag, den 2.7.2019 war unser Sporttag, den die Schlossbergschule 

Auenstein jedes zweite Jahr veranstaltet. 

Jede Klasse und manche Sportvereine hatten eine Station, an denen sich die 

Kinder sportlich bewegen konnten. 

Wir Kinder konnten alle Stationen ausprobieren. Als die Hälfe der Zeit um war, 

durfte man sich die Trinkflaschen mit Wasser auffüllen und eine Butterbrezel 

schnappen, die der Förderkreis für uns gespendet hatte. Außerdem gab es 

Obst, das einige Eltern vorbereitet hatten.  

Danach durften wir uns wieder austoben. 

Um 12 Uhr wurden wir von unseren Eltern abgeholt. Allen Kindern hatte es sehr 

viel Spaß gemacht. 

(Von Bianca Hornung und Emmi-Lynn Castronovo ) 
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Wir Kinder konnten alle Stationen ausprobieren. Als die Hälfe der Zeit 
um war, durfte man sich die Trinkflaschen mit Wasser auffüllen und 
eine Butterbrezel schnappen, die der Förderkreis für uns gespendet 
hatte. Außerdem gab es Obst, das einige Eltern vorbereitet hatten.
Danach durften wir uns wieder austoben.
Um 12 Uhr wurden wir von unseren Eltern abgeholt. Allen Kindern 
hatte es sehr viel Spaß gemacht.
Von Bianca Hornung und emmi-Lynn Castronovo

Solartag der Klasse 4 in der Schlossbergschule Auenstein

Solartag der Klasse 4 in der Schlossbergschule Auenstein 

Schon zum wiederholten Mal konnte auch in diesem Schuljahr mit Unterstützung des 
Fördervereins ein Solartag für die Vierer stattfinden.  
Die Firma Gross Energiesysteme führte mit Hilfe von Herrn Walter und Herrn Kleinknecht des 
Vereins “Faszination Technik“ diesen interessanten Tag durch.  
Hannah Weigand aus Klasse 4 verfasste dazu folgenden Bericht: 
Am Montag den 1.7.2019 war Solartag in der Klasse 4 in der Schlossbergschule Auenstein. 
Nach einem interessanten Vortrag von Herrn Kleinknecht und Herrn Walter vom Verein“ 
Faszination Technik“ darüber wie Solarmodule funktionieren, durften wir Kinder aus der 
Klasse 4 selbst eigene Solarautos bauen. 
Die Solarautos fahren mit kleinen Solarmodulen und einem elektrischen Motor. Wenn 
Sonne auf die Solarmodule scheint, erzeugt das Solarmodul elektrischen Strom, der den 
Motor antreibt. Der Motor wiederum treibt das Auto langsam an. 
Nachdem die Autos gebaut waren und wir alle schön angemalt hatten, starteten wir 
noch ein Wettrennen, um zu sehen welches Auto das schnellste ist. 
Den 1. Platz belegte dabei unsere Klassenlehrerin Frau Schwarz, den 2. Platz belegte Paul 
und Dritter wurde Jonas.  
Zum Schluss bekamen wir alle ein Bonbon für die tollen Autos. Es hat uns sehr viel Spaß 
gemacht und wir haben viel gelernt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Firma Gross, bei Herrn Kleinknecht und Herrn 
Walter und beim Förderverein für den Solartag. 
 

 
Schon zum wieder- 
holten Mal konn-
te auch in diesem 
Schuljahr mit Un- 
terstützung des För- 
dervereins ein So-
lartag für die Vie-
rer stattfinden.
Die Firma Gross 
Energiesysteme 
führte mit Hilfe 
von Herrn Walter 

und Herrn Kleinknecht des Vereins “Faszination Technik“ diesen in-
teressanten Tag durch.
Hannah Weigand aus Klasse 4 verfasste dazu folgenden Bericht:
Am Montag, den 1.7.2019 war Solartag in der Klasse 4 in der 
Schlossbergschule Auenstein. Nach einem interessanten Vortrag von 
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Herrn Kleinknecht und Herrn Walter vom Verein “Faszination Tech-
nik“ darüber, wie Solarmodule funktionieren, durften wir Kinder aus 
der Klasse 4 selbst eigene Solarautos bauen.
Die Solarautos fahren mit kleinen Solarmodulen und einem elektri-
schen Motor. Wenn Sonne auf die Solarmodule scheint, erzeugt das 
Solarmodul elektrischen Strom, der den Motor antreibt. Der Motor 
wiederum treibt das Auto langsam an.
Nachdem die Autos gebaut waren und wir alle schön angemalt hat-
ten, starteten wir noch ein Wettrennen, um zu sehen welches Auto 
das schnellste ist.
Den 1. Platz belegte dabei unsere Klassenlehrerin Frau Schwarz, den 
2. Platz belegte Paul und Dritter wurde Jonas.
Zum Schluss bekamen wir alle ein Bonbon für die tollen Autos. Es hat 
uns sehr viel Spaß gemacht und wir haben viel gelernt.
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Wir bedanken 
uns ganz 
herzlich bei der 
Firma Gross, 
bei Herrn 
Kleinknecht und 
Herrn Walter 
und beim  
Förderverein für 
den Solartag.

Volkshochschule   
Unterland 

Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de
Juli 2019
Achtung geänderter Beginn: 
191.30258.il fitdankbaby® maxi 
für Mütter mit Babys von 7-14 Monaten 
Mo, 29.07., 09:00-10:15 Uhr, 4x, 45 €
August 2019
191.30259.il fitdankbaby® mini 
für Mütter mit Babys von 3-7 Monaten 
Mo, 05.08., 10:30-11:45 Uhr, 4x, 45 €

Zusatzangebot: 
191.30152.il Yoga – finde deine innere Balance! 
Mi, 28.08., 20:00-21:30 Uhr, 5x, 28 €

Musikschule  
Schozachtal 

Zwei Schozachtalorchester musizieren an der Schozach
Auf der von der Schozach umflossenen Freiluftbühne des Bürgerparks 
Abstatt fand am Donnerstag, den 11.07.2019, das diesjährige Ab-
schlusskonzert der Bläserklassen der Musikschule Schozachtal statt. 
Alle Bläserklassenkinder der vierten Klassen aus unseren Mitgliedsge-
meinden Abstatt, Auenstein, Ilsfeld, Untergruppenbach und Heinriet 
vereinten sich zu einem „Schozachtalorchester“ und musizierten 
gemeinsam unter dem Motto „Best of Bläserklasse 2018-2019“. Es 
wurden die Bläserklassen-Hits der letzten zwei Jahre vorgestellt. 

Als Besonderheit des Konzertes spielte im Anschluss der „Schozach-
tal-Bläserklassen“ das im Rahmen des Mentoren-lehrganges des Blas-
musikkreisverbandes Heilbronn gegründete Projektorchester „Schoz-
achtalorchester“. Dieses Orchester, bestehend aus Mitgliedern der 
Musikvereine Auenstein, Heinriet und Untergruppenbach, wurde 
von sechs Teilnehmern des Mentorenlehrganges aus den genannten 
Musikvereinen ins Leben gerufen. Mit mehr als 30 Teilnehmern, 
zum Großteil ehemalige Bläserklassenkinder der vergangenen Jah-
re, und einem gelungenen ersten Auftritt dieses Orchesters kann auf 
eine Fortsetzung des Projektes gehofft werden. Im Anschluss über-
reichte die Kreisverbandsvorsitzende Friedlinde Gurr-Hirsch zusam-
men mit dem Bläserjugendvorsitzenden Gerd Wolss den Mentoren 
ihre Urkunden zum bestandenen Lehrgang. Als besondere Überra-
schung traten danach alle Mentoren gemeinsam als „Bläserklasse“ 
auf, in der jeder ein ihm fremdes Instrument spielte. Da die Besucher 
nicht mit diesem fragwürdig klingenden Beitrag nach Hause gehen 
sollten, entschieden sich die Mentoren zum Abschluss nochmal die 
Chorstücke, die auf dem Lehrgang eingeübt wurden, vorzutragen. 
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Weitere Informationen:
Schulleiter: Gerd Wolss
Telefon: 0 70 62/6 70 81
E-mail: info@musikschule-schozachtal.de
Homepage: www.musikschule-schozachtal.de
Adresse: Goldschmiedstraße 14, 74232 Abstatt
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Mo – Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr und Di 15:30 bis 18:00 Uhr
In den Schulferien haben wir geschlossen.

Abschlussfest der Musikalischen Früherziehung 2  
in Unterheinriet

Liebe Leute hört mal her,
Musikschule, das ist nicht schwer.
Wir wollen heute tanzen singen,

und für euch zum Besten bringen.
Instrumente kennen wir nun viel,

haben darauf oft gespielt,
heute feiern wir ein Fest,

und ihr seid alle unsre Gäst‘.
Nun wollen wir auch jetzt gleich starten,

denn wir können‘s kaum erwarten,
euch zu zeigen, was wir lernten,
hoffentlich wir Applaus ernten.

Mit diesen Worten begrüßten am Freitag, den 05. Juli 2019, die 
Kinder der Musikalischen Früherziehung alle Eltern, Großeltern und 
Geschwisterkinder, die zu einem kleinen Abschlussfest gekommen 
waren. Nach einem Begrüßungslied: „Es ist gut, dass Du gekommen 
bist“ hießen wir alle unsere Gäste willkommen und die Kinder konn-
ten einen kleinen Ausschnitt zeigen, was sie in den vergangenen 
zwei Jahren schon alles gelernt hatten. Das Programm dafür haben 
wir gemeinsam zusammengestellt. 

Die Kinder haben verschie-
dene Schlegelspiele vorbe-
reitet, bei denen die richtige 
Handhabung für das Glo-
ckenspiel eingeübt wird. Bei 
der „Mäusegeschichte“ ver-
klanglichten die Kinder mit 
verschiedenen Instrumen-
ten das aufregende Abenteu-
er von Linchen, der kleinen 
Maus, die auf der Suche 
nach ihren verschwunde-
nen Mäusefreunden war. 
Mit Hilfe vieler gefiederten 

Freunde, konnte sie alle ihre Mäusefreunde befreien und alle feierten 
gemeinsam ein großes Wiedersehensfest. Außerdem führten die Kin-
der verschiedene Lieder auf dem Glockenspiel vor.
Manche Kinder trauten sich sogar, trotz der zahlreichen Zuhörer 
ein Lied alleine auf dem Glockenspiel vorzuspielen und wurden mit 
reichlich Applaus belohnt. Anschließend hieß es: „Komm, wir wollen 
tanzen“. Die Kinder luden die Eltern und Großeltern zum Tanz ein 
und alle haben fröhlich mitgemacht. Das Wichtigste stand aber noch 
aus: Zum Schluss bekam jedes Kind eine Urkunde und leckere süße 
Noten zum Vernaschen überreicht. Ebenso gab es noch eine Karte 
mit einem Gruppenbild. Diese soll Euch Kinder immer an unsere 
schöne, gemeinsame Zeit in der Musikalischen Früherziehung erin-
nern. Nun war es an der Zeit, sich an unserem tollen Buffet zu stär-
ken. Dazu hatten die Eltern einige Leckereien mitgebracht. Vielen 
herzlichen Dank dafür.
Manche Kinder starten noch in das dritte Jahr der musikalischen 
Früherziehung. Darauf freue ich mich schon sehr und den anderen 
Kindern wünsche ich weiterhin viel Freude an der Musik!
Es hat mir immer großen Spaß gemacht, Ihre Kinder zu unterrichten. 
Vielen herzlichen Dank an alle Eltern, die sich beim Bring- und Hol-
dienst engagiert haben und für das schöne und harmonische Mitein-
ander. Herzliche Grüße Annedore Kapfer

Abschlussfest der Musikalischen Früherziehung 3  
in Unterheinriet

Wir grüßen die Eltern und machen das so,
hallo, hallo.

Schön, dass ihr heut hier seid und nicht anderswo,
hallo, hallo.

Mit diesem Lied begrüßten am Freitag, den 05. Juli 2019 die Kin-
der der Musikalischen Früherziehung alle Eltern, Großeltern und 
Geschwisterkinder, die unserer Einladung zu einem kleinen Ab-
schlussfest gefolgt waren. Nach einem Begrüßungslied hießen wir 
alle unsere Gäste willkommen und die Kinder konnten einen kleinen 
Ausschnitt zeigen, was sie im dritten und letzten Jahr der musikali-
schen Früherziehung schon alles gelernt hatten. Das Programm dafür 
haben wir gemeinsam zusammengestellt. 
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Nach verschiedenen Schlegelspielen verklanglichten die Kinder zwei 
Geschichten mit dem Glockenspiel. Bei der ersten Geschichte mach-
ten wir gemeinsam einen Ausflug auf den Spielplatz und probierten 
die verschiedenen Spielgeräte aus.
Die zweite Geschichte erzählte von einem kleinen, abenteuerlustigen 
Zwerg, der die Bekanntschaft mit einem großen Riesen machte. Die Kin-
der führten auch einige Lieder auf dem Glockenspiel vor. Auch in dieser 
Gruppe spielten die Kinder alleine vor, was für den einen oder anderen 
schon etwas aufregend war vor Publikum zu spielen. Auch hier wur-
den die Kinder mit reichlich Applaus belohnt. Anschließend luden wir 
die Eltern und Geschwisterkinder zu einem gemeinsamen Tanz ein und 
tanzten fröhlich gemeinsam zu dem Lied: „Komm, wir wollen tanzen“.
Das Wichtigste stand aber noch aus: Zum Schluss bekam jedes Kind 

eine Urkunde und leckere süße Notenschlüssel zum Vernaschen 
überreicht. Die Kinder erhielten ebenso noch eine Karte mit einem 
Gruppenbild zur Erinnerung an die schönen 3 Jahre, die wir zusam-
men verbringen durften. Anschließend konnte man sich am Buffet 
bedienen, das mit vielen Leckereien bestückt war. Den Eltern herz-
lichen Dank dafür!
Nach dem dritten Jahr endet nun die musikalische Früherziehung 
und wir müssen uns voneinander verabschieden. Ich wünsche Euch 
weiterhin viel Freude bei der Musik, einen wunderschönen Einschu-
lungstag und eine fröhliche Schulzeit. Es hat mir immer großen Spaß 
gemacht Euch zu unterrichten. Vielen herzlichen Dank an alle Eltern 
für die schöne und harmonische Zusammen-arbeit. Herzliche Grüße 
Annedore Kapfer
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